Gefeh- Sammlung 
für die 


Koͤniglichen Preußiſchen Staaten. 


—— Nr. 2. — 


Juhalt: Verfügung des Juſtizminiſters, betreffend die Anlegung des Grundbuchs für einen Theil der 
Bezirke der Amtsgerichte Gemünd, Grevenbroich, Daun, Hillesheim, Neumagen, Perl, Wapweiler, 
Wittlich, Bitburg und Trier, S. 13. — Bekanntmachung der nach dem Geſetz vom 10. April 
1872 durch die Regierungs⸗ Amtsblätter publizirten landesherrlichen Erlaſſe, Urkunden ꝛc., S. 14. 


(Nr. 10051.) Verfügung des Juſtizminiſters, betreffend die Anlegung des Grundbuchs für 
einen Theil der Bezirke der Amtsgerichte Gemünd, Grevenbroich, Daun, Hilles- 
heim, Neumagen, Perl, Warweiler, Wittlich, Bitburg und Trier. Vom 
5. Januar 1899. 


Auf Grund des F. 49 des Geſetzes über das Grundbuchweſen und die Zwangs⸗ 
vollſtreckung in das unbewegliche Vermögen im Geltungsbereiche des Rheiniſchen 
Rechts vom 12. April 1888 Geſetz-Samml. S. 52) beſtimmt der Juſtizminiſter, 
daß die zur Anmeldung von Anſprüchen behufs Eintragung in das Grundbuch 
im F. 48 jenes Geſetzes vorgeſchriebene Ausſchlußfriſt von ſechs Monaten 
für die zum Bezirk des Amtsgerichts Gemünd gehörigen Gemeinden Gemünd 
und Vuſſem⸗Bergheim ſowie für das in demſelben Amtsgerichtsbezirk 
belegene Bergwerk Fridolin, 
für die zum Bezirk des Amtsgerichts Grevenbroich gehörige Gemeinde 
Wevelinghoven, 
für die zum Bezirk des Amtsgerichts Daun gehörige Gemeinde Schutz, 
für die zum Bezirk des Amtsgerichts Hillesheim gehörige Gemeinde 
Walsdorf, 
für die zum Bezirk des Amtsgerichts Neumagen gehörige Gemeinde Detzem, 
für die zum Bezirk des Amtgerichts Perl gehörige Gemeinde Wehingen⸗ 


Bethingen, 
für die zum Bezirk des Amtsgerichts Waxweiler gehörige Gemeinde 
Preiſcheid, 


für die zum Bezirk des Amtsgerichts Wittlich gehörigen Gemeinden Kinder⸗ 
beuern, Minheim, Oſann und Hontheim, 
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Ausgegeben zu Berlin den 19. Januar 1899. 
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für Die zum Bezirk des Amtsgerichts Bitburg gehörigen Gemeinden Prüm⸗ 
zurlay, Seffern und Sefferweich, 
für die zum Bezirk des Amtsgerichts Trier gehörige Gemeinde Gutweiler 
am 15. Februar 1899 beginnen ſoll. 
Berlin, den 5. Januar 1899. 


Der Juſtizminiſter. 
Schönſtedt. 


Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetz⸗Samml. S. 357) 
find bekannt gemacht: 


1) der Allerhöchſte Erlaß vom 8. Auguſt 1898, betreffend die Verleihung 
des Enteignungsrechts an den Kreis Herford zur Entziehung und zur 
dauernden Beſchränkung des zum Bau und Betrieb einer Kleinbahn von 
Herford nach Wallenbrück in Anſpruch zu nehmenden Grundeigenthums, 
durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Minden, Jahrgang 1899 
Nr. 1 S. 2, ausgegeben am 7. Januar 1899; 

der Allerhöchſte Erlaß vom 9. November 1898, betreffend die Ver⸗ 
leihung des Enteignungsrechts an die Gemeinde Weidenau im Kreiſe 
Siegen zur Entziehung und zur dauernden Beſchränkung des zur Her⸗ 
ſtellung eines Fußgängerweges von der Wieſenſtraße daſelbſt bis zur 
Brücke über die Ferndorf in Anſpruch zu nehmenden Grundeigenthums, 
durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Arnsberg Nr. 52 S. 731, 
ausgegeben am 24. Dezember 1898, 


der Allerhöchſte Erlaß vom 13. November 1898, betreffend die Verleihung 
des Rechts zur Chauſſeegelderhebung ꝛc. an den Kreis Borken für die 
Chauſſeen von Bocholt nach Barlo und von Borken nach Burlo ſowie 
die Genehmigung zur Anwendung der dem Chauſſeegeldtarif vom 29. Fe⸗ 
bruar 1840 angehängten Beſtimmungen wegen der Chauſſeepolizeivergehen 
auf die genannten Straßen und die Chauſſee von Rhede nach Krechting 
mit einer Abzweigung bis zu der über den Aafluß führenden Brunzel⸗ 
brücke, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Münſter, Jahr⸗ 
gang 1899 Nr. 1 S. 1, ausgegeben am 5. Januar 1899, 
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— 


3) 


— 


4) der am 23. November 1898 Allerhöchſt vollzogene Nachtrag zum 
Statut für die Entwäſſerungsgenoſſenſchaft der Alten Laache im Deich⸗ 
Be 1855 großen Marienburger Werders im Kreiſe Marienburg vom 
5 durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Danzig 
Nr. 52 S. 409, ausgegeben am 24. Dezember 1898; 


5) das Allerhöchſte Privilegium vom 24. November 1898 wegen Ausfertigung 
auf den Inhaber lautender Anleiheſcheine der Stadt Frauſtadt im Betrage 
von 1000 000 Mark durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu 
Poſen, Jahrgang 1899 Nr. 1 S. 6, ausgegeben am 3. Januar 1899; 


6) das am 25. November 1898 Allerhöchſt vollzogene Statut für die öffent⸗ 
liche Waſſergenoſſenſchaft zur Drainage von Theilen der Gemarkungen 
Meffersdorf und Hernsdorf Gräflich in den Kreiſen Lauban und Löwen⸗ 
berg i. Schl. durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Liegnitz 
Nr. 53 S. 343, ausgegeben am 31. Dezember 1898; 


7) der Allerhöchſte Erlaß vom 25. November 1898, betreffend die Ver⸗ 
leihung des Enteignungsrechts an die Stadtgemeinde München⸗Gladbach 
zum Erwerbe der zur Anlage eines neuen Friedhofes erforderlichen, in 
der Landgemeinde München⸗Gladbach belegenen Parzellen, durch das 
Amtsblatt der Königl. Regierung zu Düſſeldorf Nr. 51 S. 467, aus⸗ 
gegeben am 24. Dezember 1898; 

8) der Allerhöchſte Erlaß vom 28. November 1898, betreffend die Ver⸗ 
leihung des Rechts zur Chauſſeegelderhebung ꝛc. an den Landkreis Breslau 
für die von ihm beſchloſſene Verlängerung der von Groß-Nädlitz nach 
Clarencranſt führenden Kreischauſſee bis zu dem nach der Kritſchener 
Waldmühle abzweigenden Wege, durch das Amtsblatt der Königl. Re⸗ 
gierung zu Breslau Nr. 53 S. 425, ausgegeben am 31. Dezember 1898, 


9) der Allerhöchſte Erlaß vom 28. November 1898, betreffend die Ver⸗ 
leihung des Enteignungsrechts an den Landkreis Bielefeld zur Entziehung 
und zur dauernden Beſchränkung des zum Bau und Betrieb einer Klein⸗ 
bahn von Bielefeld nach Enger mit Abzweigung nach Werther in An⸗ 
ſpruch zu nehmenden Grundeigenthums, durch das Amtsblatt der Königl. 
Regierung zu Minden Nr. 52 S. 408, ausgegeben am 31. Dezember 1898; 


der Allerhöchſte Erlaß vom 30. November 1898, betreffend die Ver⸗ 
leihung des Enteignungsrechts an die Akktiengeſellſchaft „Bremiſch⸗ 
Hannoverſche Kleinbahn“ zu Frankfurt a. M. zur Entziehung und zur 
dauernden Beſchränkung des zum Bau und Betrieb einer Kleinbahn von 
Bremen nach Tarmſtedt innerhalb des Preußiſchen Staatsgebiets in An⸗ 
ſpruch zu nehmenden Grundeigenthums, durch das Amtsblatt der Königl. 
Regierung zu Stade Nr. 51 S. 373, ausgegeben am 23. Dezember 1898, 


10 


— 
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der Allerhöchſte Erlaß vom 5. Dezember 1898, betreffend die Ueber⸗ 
tragung des dem Kreiſe Herford unter dem 8. Auguſt 1898 verliehenen 
Enkeignungsrechts zur Entziehung und zur dauernden Beſchränkung des 
für den Bau einer Kleinbahn von Herford nach Wallenbrück in Anſpruch 
zu nehmenden Grundeigenthums auf die Herforder Kleinbahnen⸗Geſell⸗ 
ſchaft mit beſchränkter Haftung zu Herford, durch das Amtsblatt der 
Königl. Regierung zu Minden, Jahrgang 1899 Nr. 1 S. 2, ausgegeben 
am 7. Januar 1899, 


12) das Allerhöchſte Privilegium vom 19, Dezember 1898 wegen Aus⸗ 


fertigung auf den Inhaber lautender Anleiheſcheine der Stadt Stettin 
im Betrage von 25 Millionen Mark, durch das Amtsblatt der Königl. 
Regierung zu Stettin, Jahrgang 1899 Nr. 1 S. 1, ausgegeben am 
6. Januar 1899. 


Redigirt im Bureau des Staatsminiſteriums. 
Berlin, gedruckt in der Reichsdruckerei 


